
Auf ein Gutes 2023!

2022: Katar, China, Ukraine, G7 und BRICS 

Was haben wir alles in diesem denkwürdigen Jahr 2022 gelernt?
Das  Wichtigste  zuerst:  Deutschland  ist  fußballerisch  nur  noch
Mittelmaß, allerdings in der Selbstwahrnehmung immer noch eine Top
Nation. 

COVID-19 und China, der Mainstream wird es richten.

Chinas COVID Politik bedroht jetzt auch Deutschland, nachdem es seine strickte 0-COVID
Linie verlassen hat? Wir brauchen Einreise Kontrollen für Reisende aus China... Uuups,
hatte ich im ganzen Jahr nicht gelesen und gehört wie falsch die 0-COVID Politik sei?
Harte Arbeit für die deutschen Mainstream Medien. Warum hat niemand in China ihnen
gesagt, dass die COVID Politik Anfang Dezember aufgelöst wird.  Wie können sie jetzt
glaubhaft den Schwenk kommentieren, ohne den Eindruck zu erwecken China hätte etwas
richtig gemacht?
Selbstverständlich strauchelt China jetzt...  (in unseren Medien) China macht wie immer
alles ganz falsch! Wir ach so klugen Deutschen sind mit dem Thema COVID-19 einfach
besser umgegangen. Spielt  die Todesrate in Deutschland im Vergleich zu China dabei
keine Rolle?
Wir können aber sicher sein, unsere Medien werden den Dreh schon finden wie sie wieder
Stimmung gegen China machen können...

Ukraine

Die  vom Krieg  in  der  Ukraine  ausgehende,  alles  überragende  „Zeitenwende“  verlangt
Opfer  von  uns  Allen,  besonders  von  meiner  Partei,  da  alles  was  früher  für  uns
programmatisch  nicht  verhandelbar  war  (Waffenlieferungen,  Kohlekraftwerke,  Fracking
Gas etc.) jetzt möglich gemacht werden muss (?)
Nur, wie schreiben mittlerweile sogar amerikanische Journalisten: Die ganzen Sanktionen
führen  zu  keinem  positiven  Ergebnis.  Der  Krieg  wird  so  nicht  beendet.  Russland  ist
militärisch  stärker  als  man  uns  Glauben  machen  wollte  und  ein  Ausweg  aus  diesem
Wahnsinn  geht  nur  über  Verhandlungen  und  Kompromisse.  Eine  Erkenntnis  die  jeder
schon zu Beginn des Krieges hätte   haben können,  wenn man sich denn einmal  die
Geschichte der Kriege im letzten Jahrhundert angeschaut.
Die  Zeitenwende  hat  leider  nur  dazu  geführt,  das  meine  Partei,  die  früher  eine
Friedenspartei  war,  heute  zu  den  Bellizisten  gewechselt  ist  und  GRÜNE  auf  einmal
Milliardenbeträge  zur  nuklearen  Teilhabe,  also  amerikanische  Atomstreitkräfte
durchwinken.
Sind wir noch die deutschen GRÜNEN oder sind wir zu einem US Ableger geworden?

G7 und BRICS

Es gibt aber auch Mut und Zuversicht gebende Entwicklungen.
Ein differenzierter Blick zurück bringt tiefere Erkenntnisse über den Zustand der Welt, die
im täglichen Medienhype und westlich zentrierten Blickfeld nicht vorkommen. Es entwickelt
sich  eine  neue,  multipolarere  und  wohl  friedlichere  Weltordnung,  die  nicht  mehr  über
westliche Werte und Strafe sondern über Kooperation gesteuert wird.



Die beiden Gipfel im Juni 2022, G7 (Elmau) und BRICS (Peking) waren Sinnbilder dieser
neuen  Weltordnung  und  der  sich  verändernden  Wahrnehmung  auf  die  Welt.
Einerseits, vor beschaulicher Kulisse die G7, Repräsentanten der alten Weltmächte, die
scheinbar verzweifelt versuchen die alte Welt zu erhalten  (fragt man sie, so würden sie
diese  Einschätzung  allerdings  entrüstet  von  sich  weisen) und  sie  in  Werte  teilende
Freunde und Autokratien aufteilen und jeden, der nicht ihren Erwartungen entspricht mit
Bestrafung drohen wollen. Sie repräsentieren aber nur noch lediglich 10% der Menschheit
und  auch  ihr  wirtschaftlicher  Einfluss  ist  in  den  vergangenen  40  Jahren  dramatisch
gesunken und weiterhin rückläufig.
Auf der anderen Seite die BRICS Gruppe, welche die halbe Menschheit und die in den
letzten 20 Jahren unaufhaltsam aufstrebenden Länder repräsentieren, die  allen Kulturen
offen gegenüberstehen, auf Kooperation setzen und niemandem vorschreiben wollen, wie
sie sich zu organisieren haben. Sie lehnen Blockbildung ab, stehen für eine multipolare
Welt und sie wehren sich gemeinsam, gegen die über Jahrhunderte dauernde koloniale
Bevormundung des Westens. 
Russland, das als Rohstofflieferant unverzichtbar für diese Gruppe ist, passt als ehemalige
Kolonialmacht eigentlich nicht in dieses Schema, das spielt für den Pragmatismus dieser
Länder, die offen die Bevormundung des Westens ablehnen, keine besondere Rolle.
Niemand aus dieser Gruppe wartet  noch auf  die Vorgaben des Westens.  Fällt  ist,  der
Schwerpunkt der Welt hat sich in den vergangenen 20 Jahren verschoben. 
Wir, die sich moralisch, wertemäßig überlegen fühlenden Deutschen  (Katar, Olympische
Winterspiele in Beijing und unsere Selbstwahrnehmung wenn man sich unsere Medien
anschaut) kommen mit diesem Pragmatismus scheinbar nicht klar. 
Die 2021 gewählte Bundesregierung tut alles,  um in der Welt  mit einer „feministischen
Außenpolitik“ sich gegen dieses Herangehen abzugrenzen. (Wer unsere Werte nicht teilt,
mit  dem  wollen  wir  nichts  zu  tun  haben...)  Man  spricht  von  Entkoppeln,  von
Abhängigkeiten reduzieren und von Führung in Europa.
Deutschland,  das wirtschaftlich  noch  immer  stärkste  Land Europas  (noch)  wirkt  dabei
desorientiert. Die nicht mehr ganz neue Bundesregierung erweckt nicht den Eindruck, als
ob sie ein Konzept hätte, Deutschlands Rolle in der Welt zum Nutzen Deutschlands und
Europas  neu  zu  definieren.  Deutschland  war  seit  dem  Ende  des  WK2  nie  mehr
außenpolitisch so von US Interessen dominiert wie in 2022.
Europas faktische Großmacht strauchelt ohne Orientierung.
Das frühzeitige Ausscheiden der deutschen Mannschaft in Katar ist Sinnbild davon. 
Politik  und  Medien  kreieren  sich  eine  Welt,  entlang  ihrer  Erwartungen,  vorbei  an  den
Realitäten in dieser Welt.
RCEP,  in  deutschen Köpfen noch immer  ein  Fremdwort  und weit  weg von deutschen
Wahrnehmungen wird die Welt  und die Warenströme in den kommenden Jahren mehr
verändern als wir uns vorstellen können. Alleine im ersten Jahr seines Bestehens haben
die Erleichterungen des Abkommens den Handel in der Region um rund 10% gegenüber
dem Vorjahr gesteigert. Deshalb war es auch eine gute Nachricht in den letzten Tagen
dieses Jahres,  das  Bundeskanzler  Scholz  die  China Strategie  des  Außenministeriums
offenbar blockiert hat.
Ich bin froh, das wir das Jahr 2022 jetzt verlassen.
2022 war auch aus meiner Sicht, eines realpolitischen Optimisten, kein gutes Jahr. Die
Corona Einschränkungen des Jahres in China haben auch bei mir Spuren hinterlassen. 
Zum 31.12.2022 habe ich auch meine Covid Begegnung überwunden. 
Ich freue mich jetzt  auf das kommende Jahr und wünsche allen einen guten Neustart
2023.
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